
N E W S L E T T E R
des SPD-Landtagsabgeordneten Wiard Siebels
-  Für Mitglieder im Wahlkreis - als Download - im Abo  --  Für Mitglieder im Wahlkreis - als Download - im Abo  -

mit zwei Fotos von der Wahlkreisde-
legiertenkonferenz vom 14. Februar 
2017, auf der ich mit großer Mehrheit 
wieder für eine Landtagskandidatur 
nominiert wurde, habe ich diesen 
Newsletter gestartet.

Morgen Abend, Freitag, bewerbe ich 
mich erneut in der Delegiertenkon-
ferenz in Marienhafe um 
die Direktkandidatur für 
die SPD im Wahlkreis 86 
Aurich.

Ich möchte den News-
letter Nr. 72 deshalb da-
für nutzen, fünf Jahre 
Abgeordnetentätigkeit 
in Hannover sowie mei-
ne Arbeit im Wahlkreis in 
Wort und Bild Revue pas-
sieren zu lassen.

Die Wahl des Niedersächsischen 
Landtages am 15. Oktober 2017, die 
durch den Wechsel einer Grünen 
Abgeordneten zur CDU und die dar-
aufhin von der SPD-Fraktion initiierte 

Weiter auf Seite 6
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WAHLABEND MIT HAPPY END haben wir diese beiden Fotos im Newsletter Nr. 47 vom 28. November 2017 betitelt. Mit 52,25 
Prozent der Stimmen hatte Wiard Siebels das zweitbeste Wahlergebnis im ganzen Land eingefahren. 

ZWEI PERSONALENTSCHEIDUNGEN  fanden landesweite Beachtung: Dr. Gabriele Andretta wurde zur Landtagspräsidentin 
gewählt, und die SPD-Fraktionschefi n Hanne Modder ernannte Wiard Siebels zum Parlamentarischen Geschäftsführer.

ABWURF IM STRÖMENDEN REGEN - Wiard Siebels konnte Ministerpräsident Stefan Weil im März 2018 zum 27. Politboßeln 
der Ostfriesischen  Landschaft begrüßen. Er soll dabei eine respektable Weite vorgelegt haben, hieß es im Newsletter Nr. 50.
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ELTERN ZAHLEN FÜR DEN KINDERGARTEN KEINE GEBÜHREN MEHR  titelte im Juni der Newsletter Nr. 51. Das 
Land Niedersachsen hatte bei den Verhandlungen um den beitragsfreien Kindergarten in Niedersachsen den Durchbruch ertreicht - ein 
zentrales Wahlversprechen der SPD.

KAUM ZU GLAUBEN:  Der Land-
tagsabgeordnete Wiard Siebels wurde bei 
der Weihnachtsfeier des SPD-Ortsvereins 
Aurich am 20. Dezember 2018 für seine 
25-jährige Mitgliedschaft in der SPD aus-
gezeichnet. Die Ehrung führte die Vor-
sitzende der SPD-Landtagsfraktion und 
SPD-Bezirksvorsitzende Hanne Modder 
durch, unterstützt von der damaligen 
OV-Vorsitzenden Sabine Zimmermann. 
Siebels war als 15-Jähriger in die Partei 
eingetreten; hierzu war damals ein Son-
derbeschluss des Ortsvereins erforder-
lich. Einige Stationen seines politischen 
Lebens: Landesvorsitzender der Jusos 
von 2006 - 2008, 1999 Nachrücker in den 
Stadtrat Aurich, Wahl in den Stadtrat und 
in den Kreistag Aurich sowie Wahl zum 
SPD-Landtagsabgeordneten. 

Das Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist dem Abgeordneten besonders wichtig, ob im Seniorenheim Südbrookmerland (Foto 
links) oder beim Plausch mit Passanten auf dem Marktplatz in Aurich.
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Warmer Regen durch das Bund-Länder-
Förderprogramm „Investitionspakt Soziale 
Integration: Für drei Maßnahmen im Wahl-
kreis stellt das Land Niedersachsen rund 
581.000 Euro an Zuschüssen bereit, teilte 
der Landtagsabgeordnete Wiard Siebels 
im Juni 1981 in seinem Newsletter Nr. 51 
mit. Gefördert wurden in der Stadt Aurich 
die Erweiterung der Kindertagesstätte St. 
Ludgerus (310.000 Euro), in der Samtge-
meinde Brookmerland die Erweiterung der 
Kindertagesstätte Marienhafe (230.000 
Euro) und in der Gemeinde Großefehn die 
Erweiterung der Mensa an der Grundschu-
le Strackholt (41.000 Euro). 

Die Kita „Löwenzahn“ in Holtrop bekam 
ebenfalls im Juni 2018 einen Zuschuss von 
180.000 Euro für den Bau neuer Krippen-
räume (Gesamtkosten: 300.000 Euro).

Das Land Niedersachsen führt im Mai 
2018 die Meisterprämie ein; Handwerks-
meister können nach be-
standener Prüfung eine 
Prämie von 4.000 Euro 
beantragen. 2020 wird die 
Meisterprärmie auf Indu-
strieberufe ausgeweitet.

Für den weiteren Um- und 
Ausbau der Blücher-Kaserne 
bekommt die Stadt Aurich 
im September 2018 im Rah-
men der Städtebauförde-
rung des Bundes und der 
Länder aus dem Programm 
„Stadtumbau West“ für das 
Jahr 2018 eine Förderung 
in Höhe von 700.000 Euro. 
Wiard Siebels setzt sich zu-
dem erfolgreich für eine 
Fristverlängerung ein.

Die Landesregierung be-
schließt die Einführung des 
Reformationstages (31. Ok-
tober) als landesweiten ge-
setzlichen Feiertag.

Das Land Niedersachsen 
hebt seinen jährlichen Zu-
schuss für die Ostfriesische 
Landschaft um 350.000 
Euro an.

  Die Stadt Aurich und die Gemeinde 
Großefehn profi tieren von dem „Investiti-
onspakt Soziale Integration im Quartier“ 
des Landes Niedersachsen. Wie Wiard 
Siebels im Mai 2019 in seinem Newslet-
ter Nr. 57 mitteilt, bekommen die Stadt 
Aurich 1.574.000 Euro für den Umzug der 
Kunstschule miraculum und die Gemeinde 
Großefehn 396.000 Euro für ein Freizeit- 
und Bildungszentrum mit drei Baustei-

nen. Gemeint sind hiermit die Sprachkitas 
Großefehn und Mühlenhof, das Jugend-
zentrum und die Gemeindebücherei.

Der Radweg an der Kreisstraße 129 (Spe-
kendorfer Straße) konnte 2019 mit einer 
60-prozentigen Förderung des Landes zu 
den Baukosten von 980.000 Euro fertig-
gestellt werden. Stadt und Kreis steuerten 
jeweils 20 Prozent der Kosten zu.

Nach Plan verläuft die große Neu-, Um- 
und Erweiterungsbaumaßnahme der 
Staatsanwaltschaft Aurich am Schloss-
platz mit einem Investitionsvolumen von 
8,4 Mio. Euro.  Im September 2019 wird im 
Newsletter Nr. 59 ein Zwischenbericht ge-
zogen.

Der VfB „Germania“ Wiesmoor erhält für 
die Sanierung der vereinseigenen Duschen 
und Umkleiden eine Landesförderung in 
Höhe von 30.000 Euro.

Der Stadt Aurich wurde Mitte Oktober 
2019  durch einen Vertreter des Nieder-
sächsischen Wirtschaftsministerium der 
Zuwendungsbescheid über 1,4 Mio. Euro 
aus dem EU-Topf für Regionale Entwick-
lung für die Erweiterung des Gewerbege-
bietes in Schirum übergeben. In Aurich sind 
in wenigen Jahren rund 10.000 neue sozi-
alversicherungspfl ichtige Beschäftigungs-
verhältnisse geschaffen worden, hieß es im 
Newsletter Nr. 60. vom November 2019.

Die regierungstragenden Fraktionen von 
SPD und CDU haben im Landtag das Nie-
dersächsische Klimagesetz eingebracht. 
Dazu sagt Wiard Siebels im Newsletter Nr. 
62 vom Februar 2020: „Unser Klimagesetz 
zeigt, dass die rot-schwarze Regierungsko-
alition ihre Bestrebungen für einen höhe-
ren Klimaschutz deutlich intensiviert. Wir 
werden dem Klimaschutz in Niedersachsen 
Verfassungsrang einräumen und ihn zur 
generationsübergreifenden Staatsaufgabe 
erklären.“

Niederdeutsch und Saterfriesisch soll als 
zweite Fremdsprache an niedersächsischen 
Schulen angeboten werden. Das hat der 
Landtag bereits 2017 beschlossen und das 
Modellprojekt „Niederdeutsch im Sekund-
arbereich I“ ins Leben gerufen. Der News-
letter Nr.63 vom April 2020 meldet: Auch 
die HTG Ihlow ist jetzt eine Plattdeutsch-
Modellschule.

Im Rahmen des ÖPNV-För-
derprogramms 2020 werden 
im Landkreis Aurich 15 Halte-
stellen mit Gesamtkosten von 
370.000 Euro ausgebaut. Das 
ÖPNV-Förderprogramm des 
Landes erreicht in dem Jahr 
mit 95,4 Mio. Euro einen neuen 
Höchststand.

Der jahrelange Einsatz des 
Abgeordneten Siebels für einen 
Erweiterungsbau der Staats-
anwaltschaft Aurich hat sich 
gelohnt. Das Land fi nanziert 
das Projekt mit 8,4 Mio. Euro. 
Fertiggestellt werden soll das 
Gebäude noch 2022.

Aurich erhält im Sommer 
2020 vom Land aus dem  För-
derprogramm „Investitions-
pakt Soziale Integration im 
Quartier“ für die Umsiedlung 
der Kunstschule einen weiteren 
Zuschuss von 1,44 Mio. Euro. 

Auch in die Gemeinde Süd-
brookmerland fl ießen aus die-
sem Fördertopf 265.000 Euro 
für die Schaffung einer Mensa 

an der Kita Victorbur.
Corona beherrscht jetzt das öffentliche 

Leben: Allein im Landkreis Aurich hat die 
NBank bis zum 15. Mai 2020 22.537.937,06 
Mio. Euro an Kleinunternehmen, Hand-
werksbetriebe und Selbstständige ausge-
zahlt. Landesweit waren es 750 Mio. Euro 
Soforthilfe sowie zusätzlich etwa 250 Mio. 
Euro an bewilligten Liquiditätskrediten. 

Fortsetzung nächste Seite 

    GUTE BESCHLÜSSE
UND HOHE ZUSCHÜSSE
2017 ͳ 
2022 
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Fortsetzung von Seite 4

In einem langen und intensiven Dialog 
haben die beiden niedersächsischen Minis-
terien für Umwelt und für Landwirtschaft 
gemeinsam mit dem NABU, dem BUND, 
dem Landvolk sowie der Landwirtschafts-
kammer unter dem Motto der Niedersäch-
sische Weg eine konstruktive Einigung für 
mehr Natur-, Arten- und Gewässerschutz in 
Niedersachsen erzielt.

Aus dem Landesprogramm „Lebendige 
Zentren - Erhalt und Entwicklung der Orts- 
und Stadtkerne“ werden die kooperieren-
den Samtgemeinden Brookmerland und 
Hage sowie die Gemeinde Großheide mit 
764.000 Euro gefördert.

Auf den Landkreis Aurich entfallen aus 
dem DigitalPakt Schule für den Ankauf 
von Tablets 600.523 Euro. Die Stadt Aurich 
bekommt 126.553 Euro, Großefehn 43.369 
Euro, Großheide 24.673 Euro, Ihlow 38.449 
Euro, Südbrookmerland 43.278 Euro und 

die SG Brookmerland 73.414 Euro. Daneben 
erhalten der Verein zur Förderung der Wal-
dorfpädagogik e.V.  Aurich 10.259 Euro und 
der Verein Leinerstift e.V. 4.766 Euro. 

Für den Neubau eines Feuerwehrhauses 
in Großefehn (Kosten: 1.865.000 Euro) er-
hält die Gemeinde eine Bedarfszuweisung 
von 930.000  Euro. Auch in Dornum ist ein 
Neubau geplant (Kosten: 325.000  Euro); 
das Land hilft mit einer Bedarfszuweisung 
von 160.000  Euro.

Im Städtebauförderungsprogramm 2021 
ist der Umbau der Blücherkaserne Aurich 
wieder mit einer Fördersumme in Höhe von 
60.000 Euro aus dem Untertitel „Wachs-
tum und Erneuerung“ berücksichtigt.

Für die Sanierung und dauerhafte Nut-
zung von zwei ehemaligen Lehrerwohnun-
gen über der Grundschule Wiegboldsbur 
hat das Land Niedersachsen der Gemeinde 
Südbrookmerland 2021 eine Landeszuwei-
sung von 75 Prozent der veranschlagten 
Bausumme von rund 45.000 Euro gewährt.

Aus dem Programm „Sonderomnibusför-
derung 2021“ fl ießen Landesmittel in Höhe 
von 306.544 Euro in den Landkreis Aurich 
für die Beschaffung von zwei neuen Om-
nibussen im Gesamtwert von 1.160.000 
Euro. Mit dem Programm fördert das Nds. 
Verkehrsministerium landesweit den Kauf 
von mindestens 190 Bussen. 

Im Jahresbauprogramm 2022 nach dem 
Niedersächsischen Gemeindeverkehrsfi -
nanzierungsgesetz (NGFVG) wurde als 
Projekt der Stadt Aurich der Ausbau eines 
Geh- und Radweges an der Egelser Straße 
aufgenommen. Zu den Gesamtkosten von 
401.000 Euro hat das Land einen Zuschuss 
in Höhe von 186.000 Euro bewilligt.

Förderbescheide in Höhe von 500.000 
Euro als Zuwendung zur Integrierten 
Ländlichen Entwicklung (ZILE Basisdienst-
leistungen) und weitere 500.000 Euro an 
Kofi nanzierungsmittel bekommt die Ge-
meinde Großefehn für ihr Projekt „Up Fehn 
to Huus in Spetzerfehn“.

GUTE BESCHLÜSSE UND HOHE ZUSCHÜSSE

Stadt und Land haben gleichmäßig von dem erfolgreichen Wirken des Abgeordneten Wiard Siebels für seinen Wahlkreis profi tiert.
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Selbstaufl ösung des Landtages not-
wendig geworden war, hat bekannt-
lich zur Bildung einer Großen Koali-
tion mit der CDU geführt.

Viel haben wir darin gemeinsam 
erreicht, die Abschaffung der Kinder-
gartengebühr, Fortschritte in der Bil-
dungs- und Klimapolitik und vieles 
andere mehr. Niemand hätte aber 
wohl 2017 erwartet, dass wir uns - 
mittlerweile seit genau 2 Jahren - mit 
einer weltweiten Pandemie und ihren 
gesundheitlichen, sozialen und wirt-
schaftlichen Auswirkungen würden 
plagen müssen. Und während wir 
damit befasst sind, diese Auswirkun-
gen abzumildern, Menschenleben zu 
schützen und wirtschaftliche Folgen 
auszugleichen, während wir außer-
dem bemüht sind, den Folgen den 
weltweiten Klimawandels entge-
genzuwirken und die Energiewende 
zu organisieren, bricht der russische 
Diktator Putin auf europäischem Bo-
den einen Angriffskrieg vom Zaun. Die 
größte Bedrohung des Weltfriedens 
geht von diesem Krieg aus, und wir 
werden gemeinsam daran arbeiten 
müssen, den Frieden in Europa wie-
derherzustellen, gemeinsam dafür 
arbeiten müssen, Menschenleben zu 
schützen. Und gemeinsam werden wir 
auch die wirtschaftlichen Folgen die-
ses Krieges abmildern müssen - keine 
einfachen Zeiten also!

Jetzt tritt die SPD am 09. Oktober 
2022 vor die Wählerinnen und Wähler, 
um erneut die stärkste Kraft in Nieder-
sachsen zu werden. Stefan Weil soll  
seine erfolgreiche Arbeit als Minister-
präsident fortsetzen - wenn schon in 
einer Koalition, dann lieber mit den 
Grünen als erneut mit der CDU.

Herzlichst EuerHerzlichst Euer

   Fortsetzung von Seite 1 AKTUELLE FOTOS VON DER 
WAHL DES BUNDESPRÄSIDENTEN

Die Fotos von oben: Siebels und Bundeskanzler Olaf Scholz, Siebels und Gesundheits-
minister Karl Lauterbach sowie Siebels und Hanne Modder bei der Anreise nach Berlin.


